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Philologenverband Baden-Württemberg 

Verband der Lehrerinnen und Lehrer an Gymnasien 

 


     
Dezember 2008

Versetzung vor Einstellung!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das vorzeitige November-Ausschreibungsverfahren hat bei Lehrern, die sich versetzen lassen wollen, zu Irritationen geführt: Manchem Kollegen wurde von der Schulleitung die Freigabe versagt, weil keine Aussicht auf Ersatz im kommenden Schuljahr bestehe.

Nach Aussage des Kultusministeriums gilt weiterhin Folgendes:

· Jeder Kollege kann bis zum 12. Januar 2009 einen Versetzungsantrag stellen.

· Der Schulleiter ist verpflichtet, den Antrag an das Regierungspräsidium weiterzuleiten.

· Die Schulleitung kann eine Stellungnahme abgeben.

· Die Entscheidung trifft das Regierungspräsidium.
Der Philologenverband fordert, dass der Grundsatz „Versetzung vor Einstellung“ auch weiterhin eingehalten wird. Über die Versetzungsanträge muss im weiteren Verlauf des Einstellungsverfahrens vorrangig entschieden werden, damit ein oft schon jahrelang gehegter Versetzungswunsch erfüllt werden kann. Daraus ergibt sich der Bedarf für Neueinstellungen.

Ihr Philologenverband Baden-Württemberg (PhV BW) 
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